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Aktuelle Weiterentwicklung VALUEpilot 

 
Anforderung:   
 

 Mehr Fahrzeugangebote innerhalb des WBW - Korridors 

 Bessere Berücksichtigung der relevanten Ausstattungsmerkmale 

 Fahrzeugermittlungen auch bei außergewöhnlichen Fahrleistungen  

 
Umsetzung:  
 

 Einführung des neuen Such- und Einstufungsverfahrens – Scoring Verfahren   

 Fahrzeugangebote ohne WBW - Korridor Ermittlungen –  Marktanalyse  

 

 

Scoring Verfahren  –  Funktionsweise 

Schritt 1: Fahrzeugermittlung 
 
Innerhalb der Gebrauchtwagenbörsen werden nach folgenden Kriterien Vergleichs-
fahrzeuge ermittelt.   
 
 
Maximale Suchtoleranzen: 

 EZ ±6 Monate  

 KM ±100.000 KM 
 

 
Wichtigste Fahrzeugkriterien:  

 Fahrzeughersteller 

 Modell 

 Getriebeart 

 Aufbauart 

 Leistung 
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Schritt 2: Referenzpreisermittlung 
 
Über die JATO Daten wird für jedes Fahrzeugangebot  folgende Informationen ermittelt: 
 

 Fahrzeuggrundwert 

 Serienmäßige Ausstattungen 

 Aufpreispflichtige Zussatzausstattungen 

 
Anhand der erkannten Serien- und Zusatzausstattungen wird der Referenzpreis zum 
Erstzulassungszeitraum bestimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  



 

4 
 

Schritt 3: Einzelscorermittlung 
 
Für jedes Fahrzeugmerkmal erfolgt  eine Einzeleinstufung.  

 
Erstzulassung 
 
                        Abweichung um 1 Monat                       

                        2 Monate 

                        3 und 4 Monate 

                        5 Monate  

                        6 Monate 

 

Laufleistung 

Die Einstufung der Laufleistung erfolgt in Abhängigkeit des angefragten Fahrzeugs. 

Abweichung der Minderlaufleistung wird weniger stark abgewertet als eine identische 

Mehrleistung, somit erhalten Fahrzeuge mit weniger Laufleistung generell eine bessere 

Einstufung. 

Auch hier erfolgt eine Anzeige in grüne, gelbe oder rote Einstufungspunkte. 

 

Ausstattung 

Die Einstufung der jeweiligen Ausstattungsmerkmale erfolgt in Abhängigkeit von Preis und 

Übereinstimmung. Das heißt, bei einer exakten Übereinstimmung erhält das Fahrzeug fünf 

grüne Punkte. Eine aufpreispflichtige Mehrausstattung oder eine Minderausstattung führt zu 

einer schlechteren Einstufung. Dies wird über die Anzahl der Punkte und ihrer farblichen 

Darstellung visualisiert. 

 

Referenzpreis 

Jedes Fahrzeugangebot wird im Verhältnis zum angefragten Fahrzeug mit dem über die 

JATO Daten ermittelten Fahrzeuggrundpreise zuzüglich aller Ausstattungsmerkmale 

verglichen. 

Das Verhältnis der Übereinstimmung wird auch hier über fünf grüne Punkte bis zu einem 

roten Punkt angezeigt. 

 

Darstellungsbeispiel: 
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Schritt 4: Fahrzeugauswahl 
 
Im letzten Schritt werden über die ermittelten Einzelscores die Fahrzeuge mit der besten 

Übereinstimmung ausgewählt. Diese Fahrzeuge werden dann als Referenz zur WBW - 

Korridor Ermittlung herangezogen.  
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Darstellung der Alternativfahrzeuge 

 

Die Darstellung der Alternativfahrzeuge erfolgt nun in strukturierter Form. Auch hier erfolgt 

eine Score Einstufung  und Gruppierung der Fahrzeuge innerhalb und außerhalb des  

WBW – Korridor. Maximal werden 24 Alternativfahrzeugangebote angezeigt. 
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Zusätzliche optionale Angaben auf dem Dokument 

 

Standtage in den Börsen (nur bei Privateinstellungen) 

 

 

Anzeige der Ausstattungs- und Referenzpreise 
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Marktanalyse – Fahrzeugangebote ohne WBW - Korridor Bildung 

 

Diese Funktion steht Ihnen Anfang 2014 automatisch zur Verfügung und ersetzt in 

diesen Fällen die bisher erforderliche manuelle Nachrecherche. 

 

Können keine passenden Fahrzeugangebote ermittelt werden, erfolgt automatisch eine 

Marktanalyse. Auf dem WBW - Korridor PDF wird ein entsprechender Hinweis angezeigt. 

Die Ermittlung der Marktanalyse wird nach folgenden Kriterien aufgeweicht: 

 
 Händler / Privatangebote 

 Umkreissuche 

 Antriebsart 

 Anzahl der Türen 

 Getriebeart 

 Laufleistung 

 Aufbau 

 
Für die Marktanalyse müssen mindestens fünf Fahrzeugangebote ermittelbar sein. 
 

          


